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Der XIV. Parteitag der Rumäni­
schen Kommunistischen Partei 
wurde vom Zentralkomitee der 
RKP für den 20. bis 25. November 
dieses Jahres einberufen. Er soll 
die programmatischen Richtli­
nien für eine neue, höhere 
Etappe der sozialökonomischen 
Entwicklung Rumäniens beschlie­
ßen. Die RKP hat zur Zeit mehr 
als 3,8 Millionen Mitglieder. Über 
70 Prozent sind Arbeiter und Bau­
ern. Der Anteil der Parteimitglie­
der bis zum 40. Lebensjahr be­
trägt etwa 50 Prozent und der An­
teil der Frauen über 35 Prozent. 
Dem Parteitag geht eine langfri­
stige Vorbereitung voraus. Höhe­
punkte waren die Veröffentli­
chung der Aprilthesen 1988, das 
Novemberplenum 1988, welches 
konzeptionelle Grundfragen der 
Entwicklung des Sozialismus in 
Rumänien erörterte, sowie die 
Plenartagung der RKP vom März 
1989. Das im Juni 1989 durchge­
führte Plenum des ZK der RKP 
verabschiedete zwei grundle-

Der XIV. Parteitag wird zugleich 
Rechenschaft über die Erfüllung 
des 8. Fünfjahrplanes ablegen, 
mit dem der Übergang Rumä­
niens in das Stadium eines Lan­
des mittlerer Entwicklung be­
gann. Damit wird der Parteitag 
die Leistungen des rumänischen 
Volkes beim sozialistischen Auf­
bau unter der Führung der RKP 
würdigen.
Als Beispiel für die großen Verän­
derungen in der SRR werden ge­
nannt: die Industrieproduktion ist

gende Dokumente: den Entwurf 
des Direktivprogramms des
XIV. Parteitages der RKP über die 
sozialökonomische Entwicklung 
Rumäniens im Fünfjahrplan 
1991-1995 und über die perspek­
tivischen Orientierungen
2000-2010 und die Thesen für 
den XIV. Parteitag der RKP über 
die Entwicklung der rumänischen 
Gesellschaft, die Vervollkomm­
nung der sozialökonomischen 
Leitung, die Entwicklung der re­
volutionären Arbeiterdemokratie, 
das Anwachsen der Rolle der 
RKP und die ideologische, poli­
tisch-erzieherische Tätigkeit, 
über die Erhöhung des Niveaus 
der wissenschaftlichen Kennt­
nisse, der Kultur und des revolu­
tionären Bewußtseins, über das 
Kräfteverhältnis und die grundle­
genden Merkmale der internatio­
nalen Situation. Beide Materia­
lien werden in Vorbereitung des 
Parteitages in einer breiten Volks­
aussprache im ganzen Lande dis­
kutiert.

in der Gegenwart 135mal, die 
Produktion der Landwirtschaft 
etwa lOmal und das Nationalein­
kommen etwa 40mal größer als 
die vergleichbaren Werte aus 
dem Jahre 1945. Diese Entwick­
lung kommt auch im Wandel der 
Beschäftigungsstruktur Rumä­
niens zum Ausdruck. Waren 1945 
noch 80 Prozent der aktiven Be­
völkerung in der Landwirtschaft 
tätig, so verringerte sich dieser 
Anteil auf 27 Prozent im Jahre 
1989. In Auswertung der Erfül­

lung des Planes 1988 konnte die 
RKP erneut bedeutende Ergeb­
nisse bei der Entwicklung der 
Produktivkräfte in Industrie und 
Landwirtschaft, wie auch bei der 
Hebung des allgemeinen kulturel­
len Niveaus des Volkes feststel­
len. Zugleich schätzte sie ein, 
daß die Planaufgaben nicht in al­
len Bereichen der Volkswirt­
schaft vollauf erfüllt wurden. Ei­
nige Ministerien und Betriebe 
hätten nicht verantwortungsbe­
wußt für die Vorbereitung und 
den rhythmischen Ablauf der 
Produktion gewirkt. Im energeti­
schen Bereich seien Mängel bei 
den Investitionen und Generalre­
paraturen wie auch beim Betrieb 
der Energieblöcke zu verzeich­
nen. Vielfach sei der spezifische 
Verbrauch an Material und Ener­
gie überschritten worden. In der 
Landwirtschaft wurden die Mög­
lichkeiten der materiellen Basis 
nicht vollständig ausgeschöpft. 
Doch insgesamt bestünden die 
Voraussetzungen für die allsei­
tige Erfüllung des Planes 1989 
und damit für den erfolgreichen 
Abschluß des 8. und für einen gu­
ten Beginn des 9. Fünfjahrplanes. 
Die Plenartagungen des ZK der 
RKP, eine Reihe von Reden ihres 
Generalsekretärs sowie Doku­
mente lassen bereits heute wich­
tige Grundlagen der Wirtschafts­
politik, der Gesellschaftsstrate­
gie und der Außenpolitik Rumä­
niens für die kommenden Jahre 
erkennen.
Größte Aufmerksamkeit wird die 
RKP der Fortsetzung der intensi­
ven Entwicklung der Volkswirt­
schaft widmen. Bei Beibehaltung
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